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Perforation

8. KARDIOLOGIE-SYMPOSIUM 
DES HERZZENTRUM HIRSLANDEN 
ZENTRALSCHWEIZ

WISSENSCHAFTLICHE ORGANISATION
Dr. med. Urs Bucher, Herzzentrum Hirslanden Zentralschweiz,  
Klinik St. Anna, Luzern
Prof. Dr. med. Tushar Chatterjee, Herzzentrum Hirslanden Zentralschweiz,  
Klinik St. Anna, Luzern

REFERENTEN UND VORSITZENDE
Dr. med. David Altmann, Kardiologie, Kantonsspital St. Gallen
Prof. Dr. med. Franz Wolfgang Amann, HerzGefässZentrum, Klinik im Park, Zürich
Dr. med. Christoph Auf der Maur, Herzzentrum, Luzerner Kantonsspital
PD Dr. med. Pascal Berdat, HerzGefässZentrum Klinik im Park, Zürich
PD Dr. med. Christian Binggeli, Herzzentrum Hirslanden Zentralschweiz,  
Klinik St. Anna, Luzern
Dr. med. Rolf Gräni, Endokrinologie und Diabetologie,  
Luzerner Kantonsspital Wolhusen
PD Dr. med. Michael Kühne, Kardiologie, Universitätsspital Basel
Dr. med. Benedikt Kuster, Innere Medizin, Klinik St. Anna, Luzern
Prof. Dr. med. Gudrun Neises, Endokrinologie und Diabetologie, endia, Luzern
Dr. med. David Reineke, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital, Bern
Dr. med. Christian Schüpfer, Kardiologie, Kantonsspital Nidwalden, Stans
Prof. Dr. med. Michael Zellweger, Kardiologie, Universitätsspital Basel

CREDITS
SGK: 3h 1 A
AIM: 3.5 Kernfortbildungscredits

VERANSTALTUNGSORT
Radisson Blu Hotel Luzern
Lakefront Center Inseliquai 12
6005 Luzern
Tel. +41 41 369 9000
www.radissonblu.de/hotel-lucerne

ANREISE
Bahn und zu Fuss
•	Verlassen Sie den Hauptbahnhof Luzern über den rechten Ausgang  

Richtung KKL
•	Rechts in die Robert-Zünd-Strasse gehen
•	Links am Eingang der Universität Luzern vorbei
•	Rechts abbiegen in den Inseliquai
•	Nach ca. 100 Meter finden Sie das Radisson Blu Hotel auf der rechten Seite

Auto
•	Fahren Sie von der A2/E35 aus in Richtung Luzern Zentrum 
•	Orientieren Sie sich an den Schildern Zentrum/Bahnhof/See
•	Beim Bahnhofplatz biegen Sie rechts ab und folgen dem Strassenverlauf bis Sie 

das Hotel auf der rechten Strassenseite sehen 
•	Die Einfahrt zur Tiefgarage befindet sich am Ende des Lakefront Center 

Für Navigationssysteme: Inseliquai 12, 6005 Luzern

Parkplätze
Die Tiefgarage des Lakefront Center bietet Gästen Einstellplätze für CHF 22.00 pro 
Tag. Das Parkhaus ist öffentlich. Es können keine Reservationen gemacht werden. 
Weitere Parkmöglichkeiten sind innert 4 Gehminuten erreichbar.  
Informationen unter: www.parking-luzern.ch.

Schnitt

Schnitt

MEMO

EINLADUNG ZUM
8. KARDIOLOGIE-SYMPOSIUM 
DES HERZZENTRUM HIRSLANDEN ZENTRALSCHWEIZ

Relevantes für die Praxis 2014

23. Oktober 2014, 14.00–18.00 Uhr, im Radisson Blu in Luzern
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. med. Tushar Chatterjee und 
Dr. med. Urs Bucher

Organisation: FentEvent GmbH, 9552 Bronschhofen, Tel. 071 911 45 22

Registrierung: Online via www.kardiologie-symposium.ch

Ein herzliches Dankeschön an unsere Partner
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8. KARDIOLOGIE-SYMPOSIUM
DES HERZZENTRUM HIRSLANDEN ZENTRALSCHWEIZ
PROGRAMM 

13.30 Registrierung 
und Badgeausgabe

14.00 Begrüssung Prof. Dr. med. Tushar Chatterjee, 
Dr. med. Urs Bucher

BLOCK 1   KARDIOLOGIE/ENDOKRINOLOGIE

Vorsitz Dr. med. Rolf Gräni, 
Dr. med. Christian Schüpfer

14.05–14.30 Optimale Therapie des  
herzkranken Diabetikers

Prof. Dr. med. Gudrun Neises

14.30–14.55 Zuckerherzen und die  
kardiologische Abklärung 
bei Diabetes

Prof. Dr. med. Michael Zellweger

14.55–15.05 Fragen und Diskussion

15.05–15.30 Pause im Foyer
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MEMO
Ich habe mich für das 8. KARDIOLOGIE-SYMPOSIUM  
DES HERZZENTRUM HIRSLANDEN ZENTRALSCHWEIZ 
angemeldet.

DATUM:	 Donnerstag, 23. Oktober 2014

ZEIT:	 14.00–18.00 Uhr
	 (ab 13.30 Uhr Registrierung)

ORT:	 Radisson Blu Hotel Luzern

Prof. Dr. med. Tushar Chatterjee
Herzzentrum Hirslanden Zentralschweiz
Klinik St. Anna Luzern

Dr. med. Urs Bucher
Herzzentrum Hirslanden Zentralschweiz
Klinik St. Anna Luzern

Schnitt

Schnitt

Wir freuen uns, Sie bereits zum 8. Mal zum Kardiologie-Symposium des Herz
zentrum Hirslanden Zentralschweiz einzuladen. Im 2014 kehren wir nach Luzern 
zurück und möchten Sie am 23. Oktober 2014 gerne im Hotel Radisson Blu 
begrüssen.

Die Kardiologie bietet zuverlässig jedes Jahr spannende Innovationen. Die Informa-
tionsflut ist gross und fordert uns als Ärzte. Patienten hinterfragen uns kritisch  
und möchten die bestmögliche Behandlung. Im Rahmen von drei Themenblöcken 
haben unsere Referenten praxisrelevante Themen aufgearbeitet und möchten  
diese mit Ihnen diskutieren. 

Besonderen Wert legen wir 2014 auf die interdisziplinäre Zusammenarbeit. Im 
vergangenen Jahr sind die neuen Leitlinien der europäischen Gesellschaft für 
Kardiologie zur Diagnostik und Therapie bei Patienten mit Diabetes, Prädiabetes 
und kardiovaskulären Erkrankungen in Kooperation mit der Europäischen Gesell-
schaft für Diabetesforschung erschienen. Die Prävelenz des Diabetes mellitus 
nimmt weiter zu. Bereits im Rahmen des Prädiabetes ist das kardiovaskuläre Risiko 
erhöht. Bei welchen Diabetikern sollte eine KHK gesucht werden? Welche Scree-
ningmethoden sollten zum Einsatz kommen? Und wie sieht die optimale Behand-
lung eines herzkranken Diabetikers aus? Zu diesen praktischen Fragen möchten  
wir Ihnen einen Überblick geben und mit Ihnen diskutieren. 

Dass Kardiologie und Kardiochirurgie eng beieinander liegen, liegt auf der Hand. 
Insbesondere die neuen interventionellen Therapien der Herzklappenerkrankungen 
fordern von uns, Herz-Teams zu bilden, welche die einzelnen Patientenfälle indivi
duell diskutieren und gemeinsam die bestmögliche Behandlungsoption wählen und 
realisieren. Auch die minimal invasive Herzchirurgie kann hierbei eine Behandlungs-
option sein. Wir möchten für Sie zusammenfassen, welche Eingriffe möglich sind 
und für wen diese Option erwogen werden sollte.

Herzrhythmusstörungen sind ein häufiges Problem unserer Patienten. Wir werden 
u. a. mit  harmlosen aber störenden Extrasystolen, mit Vorhofflimmern «der neuen 
Epidemie der Herzkreislauferkrankungen» mit weiterhin hoher Morbidität und 
Mortalität und zum Glück seltener, auch mit malignen Rhythmusstörungen bzw. 
unklaren Todesfällen konfrontiert. Das Rhythmologie-Update fasst für Sie die 

BLOCK 3   RHYTHMOLOGIE

Vorsitz PD Dr. med. Christian Binggeli, 
Dr. med. Benedikt Kuster

16.50–17.15 Rhythmologie-Update   
für den Praktiker

PD Dr. med. Michael Kühne

17.15–17.40 Eyecatcher-EKG Dr. med. David Altmann

17.40–17.50 Fragen und Diskussion

17.50 Schlusswort und Ausblick Prof. Dr. med. Tushar Chatterjee

18.00 Apéro im Foyer

aktuelle Datenlage zusammen. Die Eyecatcher-EKG’s fesseln zum Ende hoffentlich 
noch einmal ihre Aufmerksamkeit und sollen Refresher und Training für eine schon 
«ältere» diagnostische Methode sein. 

Abschliessend laden wir alle Teilnehmer herzlich zu einem Apéro ein. Hier soll 
fachlich oder privat diskutiert werden und der Tag einen schönen Abschluss finden. 

LIEBE KOLLEGINNEN
LIEBE KOLLEGEN

BLOCK 2   KARDIOLOGIE/KARDIOCHIRURGIE

Vorsitz Dr. med. Christoph Auf der Maur, 
PD Dr. med. Pascal Berdat

15.30–15.55 Aortenklappenstenose – 
Wann konservative,  
operative, interventionelle  
Therapie?

Prof. Dr. med.  
Franz Wolfgang Amann

15.55–16.20 Minimalinvasive  
Herzchirurgie – ein Überblick

Dr. med. David Reineke

16.20–16.30 Fragen und Diskussion

16.30–16.50 Biopause
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